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Zunächst lud Reinhold 
Beck die Mitglieder der 
Kunstfreunde im Klado-
wer Forum e.V. in das 
Atelierhaus in Groß Glie-
nicke ein, wo seine groß-
formatigen Bilder auf den 
Fluren des Hauses zu sehen 
sind. Seine Malkunst ist 
eigenartig. Seine Motive 
sucht er in den Straßen-
szenen der Stadt mit den 
Passanten und Geschäften 
und deren Schaufensterde-
korationen, die er fotogra-
fiert und dann in Bildkom-
positionen umsetzt. Mit 
raffinierten Spiegelungen 
der Menschen und Tiere in den Schaufen-
stern und umgekehrt die Spiegelungen der 
Schaufensterpuppen in dem Straßenbild 
rufen eine bestechende Wirkung hervor. 
Zur Zeit wählt er leuchtende Farbnuancen, 
auffallend wechselt es von hellem Gelb 
zu zartem Orange und kräftigem Rot. 

Im Atelier von Reinhold Beck                                      Foto: Joachim Witzke

Besuch bei dem Maler Reinhold Beck

Bewusst komponiert er manchmal auch 
Persönlichkeiten der Politik oder Zootiere, 
die besonders aktuell sind, oder Kinder in 
ihrem kindlichen Gebaren in seine Bilder 
ein. Es sind Bilder, die Zeit benötigen, um 
ihre Details zu entdecken und ihren Sinn 
zu verstehen.

Anschließend lud uns 
der Maler, der haupt-
beruflich Gymnasi-
allehrer ist, in sein 
Haus ein. Dort hat 
er auch sein Atelier. 
Wieder waren wir 
überrascht, wie er ak-
tuelle Gegebenheiten 
und Ereignisse, die 
sich auch an eine Art 
Science-Fiction ori-
entieren, in großfor-
matige Bilder umsetzt. 
Die eindrucksvolle 
Farbe ist dabei Rot in 
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verschiedenen Abstufungen. Einige Mit-
glieder des Kunstkreises kennen noch seine 
Bilder der blauen Phase, wo er Motive der 
griechischen Mythologie wählte.
Von den Malern der Kunstgruppe kamen 
natürlich Fragen nach den technischen 
Praktiken, angefangen von der Farbmi-
schung, die oft mit Oxyden hergestellt wird, 
sowie der Pinselqualität und deren Größe. 

Alles wurde von ihm sehr ausführlich be-
antwortet.
Der Rundgang durch sein geschmackvoll 
eingerichtetes Haus, wo auch dort die in-
teressanten Bilder erklärt wurden, und mit 
dem Blick in den ansprechenden Garten war 
für die Teilnehmer ein gelungener Nachmit-
tag in dieser privaten Atmosphäre.  
Erika Pledt


